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Frühling lässt sein blaues Band
Wieder fl attern durch die Lüfte;

Süße, wohlbekannte  Düfte
Streifen ahnungsvoll das Land.

Veilchen träumen schon,
Wollen balde kommen.

Horch, von fern ein leiser Harfenton!
 Frühling, ja du bist’s

Dich hab ich vernommen!
E. Mörike

Allen Bürgerinnen und Bürgern sowie Gästen unserer Gemeinde 
wünschen wir ein frohes und besinnliches Osterfest.

Ihr Frank Lehmann, im Namen des Gemeinderates und der Mitarbeiter der Verwaltung.
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02/02/2008
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, dass im elektro-
nischen Bundesanzeiger das Ende der Konzessionsverträge mit 
der ENSO Strom AG über die Versorgung der Gemeinde Groß-
postwitz/O.L. und der ehemaligen Gemeinde Eulowitz mit Strom 
mit Ablauf des 31.12.2010 öffentlich bekannt gemacht werden 
soll. Die Gemeinde Großpostwitz/O.L. beabsichtigt, einen neuen 
Strom-Konzessionsvertrag mit einer 20-jährigen Laufzeit abzu-
schließen.
Der Bürgermeister wird beauftragt, das Verfahren entsprechend 
§ 46 Abs. 3 Energiewirtschaftsgesetz EnWG einzuleiten.

03/02/2008
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, dass der Konzessi-
onsvertrag mit der ENSO Erdgas GmbH über die Versorgung 
der Gemeinde Großpostwitz/O.L. mit Gas vorfristig mit Ablauf 
des 31.12.2010 beendet werden soll. Die Gemeinde Großpost-
witz/O.L. beabsichtigt, einen neuen Gas-Konzessionsvertrag mit 
einer 20-jährigen Laufzeit abzuschließen.
Der Bürgermeister wird beauftragt, das Verfahren entsprechend 
§ 46 Abs. 3 Energiewirtschaftsgesetz EnWG einzuleiten.

04/02/2008
Der Wirtschaftsplan 2008 mit seinen Bestandteilen Erfolgsplan 
2008, Vermögensplan 2008, Mittelfristiger Erfolgsplan 2008-
2012, Finanzplan 2008-2012 und Investitionsplan 2008-2012 wird 
wie 
folgt festgesetzt:

1. Im Erfolgsplan
1.1 die Erträge 477.416 EUR
1.2 die Aufwendungen 398.547 EUR
1.3 sonstige Steuern 0 EUR
1.4 Jahresgewinn 78.869 EUR

2. Im Vermögensplan
2.1 die Mittelherkunft 1.772.783 EUR
2.2 die Mittelverwendung 1.772.783 EUR
3. der Gesamtbetrag von vorgesehenen 
 Kreditaufnahmen 320.000 EUR
4. der Höchstbetrag des Kassenkredites 
 wird festgesetzt 190.000 EUR
5. der Gesamtbetrag der Verpfl ichtungs-
 ermächtigungen beträgt            0 EUR

05/02/2008
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt auf der Grundlage der 
§§ 72 bis 76 SächsGemO die Haushaltssatzung 2008 der Ge-
meinde Großpostwitz mit dem Haushaltsplan.

06/02/2008
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, dass für die Kommu-
nalwahlen 2008 in der Verwaltungsgemeinschaft Großpostwitz 
– Obergurig ein einheitlicher Gemeindewahlausschuss für die 
Gemeinden Großpostwitz und Obergurig gebildet wird.

07/02/2008
Der Gemeinderat beschließt zu den Kommunalwahlen am 08. 
Juni 2008 die Gemeinde Großpostwitz, entsprechend § 2, Abs. 
3 KomWG, in 4 Wahlbezirke einzuteilen. Die Zuordnung der 
jeweiligen Straßen ist in der beigefügten Anlage ersichtlich (im 
Amtsblatt aus Platzgründen nicht beigefügt).

01/02/2008
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, den Auftrag für 
das Los 5 – Fliesenlegerarbeiten am Bauvorhaben „Umbau 
Spreetal 1 zur Begegnungsstätte“ an die Firma Fliesenleger-
meister Matthias Sonnek, Neuteichnitzer Straße 70, 02625 
Bautzen gemäß Vergabeempfehlung  des Architekturbüros 
DIETRICH+PARTNER zu vergeben. 

08/02/2008
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe von Zu-
satzleistungen für das Bauvorhaben „Abwasserentsorgung Groß-
postwitz – Kanalbaumaßnahme Oberlausitzer Straße (incl. aller 
Nebenstraßen) und Cosuler  Siedlung“ an die Firma BauCom 
Bautzen GmbH – Tief- und Straßenbau, Hoyerswerdaer Stra-
ße 1a, 02625 Bautzen gemäß beiliegender Zusammenstellung 
(im Amtsblatt aus Platzgründen nicht beigefügt).

11/02/2008
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe von Zu-
satzleistungen für das Los 2 – Elektrotechnik am Bauvorhaben 
„Umbau Spreetal 1 zur Begegnungsstätte“ an die Firma Elektro-
installation Hagen Voß, Am Storchennest 2, 02692 Groß-
postwitz gemäß umseitiger Zusammenstellung (im Amtsblatt 
aus Platzgründen nicht beigefügt).

10/02/2008
Der Gemeinderat Großpostwitz beantragt die Wiederaufnahme 
der Gemeinde Großpostwitz in den Kommunalverein Ki Kommu-
nalinvest e.V., Waldstraße 33 in 67157 Wachenheim a.d. Wein-
straße und kennt die Satzung des Vereins in der Fassung vom 
01.01.2004 an.

Sitzung des Gemeinschaftsausschusses 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Großpostwitz – Obergurig am 05.02.2008

Folgender Beschluss wurde gefasst:

01/02/2008
Der Gemeinschaftsausschuss beschließt:
Herr Tino Fritz, wohnhaft in 02692 Obergurig, Am Bärwald 3, 
wird zum gemeindlichen Vollzugsbediensteten für das Gebiet der 
Gemeinde Obergurig bestellt.
Ihm werden polizeiliche Vollzugsaufgaben auf folgenden Gebie-
ten übertragen:

1.  Überwachung des ruhenden Verkehrs
2. Vollzug von Satzungen, Orts- und Kreispolizeiverordnungen,
3.  Vollzug der Vorschriften über die Beseitigung von Abfällen,
4.  Vollzug der Vorschriften über das Sammlungswesen,
5. Schutz öffentlicher Grünanlagen, Erholungseinrichtungen,
 Kinderspielplätze und anderer dem öffentlichen Nutzen 
 dienender Anlagen und Einrichtungen gegen Beschädigung,
 Verunreinigung und missbräuchliche Benutzung,
6. Vollzug der Vorschriften über das Reisegewerbe und 
 das Marktwesen, 
7.  Vollzug der Vorschriften über die Sperrzeit und den 
 Ladenschluss,
8.  Vollzug der Vorschriften über Sondernutzungen an 
 öffentlichen Straßen,
9.  Vollzug der Vorschriften zum Schutze der Bevölkerung 
 vor gefährlichen Hunden.

Die Bestellung wird am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung wirksam. 

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung am 14.02.2008

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

www.grosspostwitz.de
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Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates
Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, zur 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates, die am Donnerstag, 
dem 13. März 2008, um 19.00 Uhr im Sitzungszimmer der Ge-
meindeverwaltung Großpostwitz stattfi ndet, recht herzlich ein.

Tagesordnung 

1. Informationen des Bürgermeisters
2. Protokollkontrolle 
3. Vergabe von Bauleistungen Spreetal 1
4. Klarstellungsbeschluss zum Verkauf der „Lutherschule“ 
 Großpostwitz
5. Beratung und Beschluss zur Vergabe von Ingenieur-
 leistungen Denkmalstraße
6. Beratung und Beschluss zur Vergabe Straßenbeleuchtung  
 Cosuler Straße K7241
7. Beratung und Beschluss über eine Stadtsanierungsrichtlinie  
 der Gemeinde Großpostwitz
8. Beschluss zu Nachtragsleistungen für laufende Baumaß-
 nahmen
9. Beratung zu Bauanträgen
10. Vorstellung des Sanierungsvorhabens Kirchgemeindehaus
11. Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat
12. Bürgerfragestunde

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Lehmann, Bürgermeister

Schöffenwahl 

Informationen zur Wahlperiode 2009 - 2013

Nach den Bestimmungen des Gerichtsverfassungsgesetzes sind 
im Jahr 2008 wieder neue Schöffi nnen und Schöffen für die fünf-
jährige Amtszeit vom 1. Januar 2009 bis zum 31. Dezember 2013 
zu wählen. 
Die Wahl der Schöffi nnen und Schöffen erfolgt im Herbst 2008 
von einem besonderen Ausschuss beim Amtsgericht Bautzen, 
indem aus allen kommunalen Vorschlagslisten Haupt- und Hilfs-
schöffi nnen und -schöffen für das Amtsgericht und das Land-
gericht ausgesucht werden. Vorschlagslisten werden von allen 
Gemeinden des Gerichtsbezirks aufgestellt und dann diesem 
Ausschuss übergeben. In den Vorschlägen sollen alle Gruppen 
der Bevölkerung nach Geschlecht, Alter, Beruf und sozialer Stel-
lung angemessen berücksichtigt werden. 
Schöffi nnen und Schöffen arbeiten jeweils zu zweit als ehrenamt-
liche Richterinnen und Richter unter dem Vorsitz einer Berufs-
richterin oder eines Berufsrichters beim Amtsgericht oder beim 
Landgericht in der Strafgerichtsbarkeit. 
Das Amt einer Schöffi n bzw. eines Schöffen kann nur von Deut-
schen ausgeübt werden, sie sollen zwischen 25 und 70 Jahre alt 
sein. In die Großpostwitzer Vorschlagsliste können natürlich nur 
Personen aufgenommen werden, die mit alleiniger oder Haupt-
wohnung in Großpostwitz gemeldet sind. Nicht wählbar sind 
Personen, die bereits für zwei Wahlperioden zur Schöffi n, bzw. 
zum Schöffen, berufen waren und deren letzte Schöffentätig-
keit zur Zeit noch läuft. Darüber hinaus können Richter, Beamte 
der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechtsanwälte, gerichtliche 
Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Bedienstete des 
Strafvollzugs, hauptamtliche Bewährungs- und Gerichtshelfer 
und Religionsdiener nicht gewählt werden. 
Jeder Vorschlag muss den Familiennamen, ggf. den Geburts-
namen und Vornamen, Geburtsdatum und -ort sowie den Be-
ruf und die Wohnungsanschrift enthalten, für Rückfragen gern 
auch die Telefonnummer. Bewerbungsformulare erhalten Sie im            

Ordnungsamt bzw. auf unserer Internetseite unter  
www.grosspostwitz.de.

Interessierte melden sich bis zum 15. April 2008 beim Ordnungs-
amt in der Gemeindeverwaltung, Zimmer 11, Telefon 035938/ 
588-44 oder per E-Mail unter ordnungsamt@grosspostwitz.de

Lehmann, Bürgermeister

Notrufnummern

Polizei 110
Polizeirevier Bautzen 0 35 91 / 35 60
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Kassenärztlicher Notfalldienst
(Hausbesuche) 0 35 91 /1 92 22 

Apotheke (Notfalldienst) 
Tierärzte Bitte der Tagespresse 
Zahnärzte entnehmen

Bundespolizei Pirna 0 35 01 / 7 95 60
Giftnotruf 03 61 / 73 07 30

Havariedienst

ENSO-Störungsrufnummer
Erdgas 01 80 / 2 78 79 01
ENSO-Störungsrufnummer
Strom 01 80 / 2 78 79 02
Abfallwirtschaft 0 35 91 / 4 96 60

Notfalldienst:
Im gemeindlichen Kanalnetz
und Pumpwerken 0173 / 3 54 67 22

AZV Bautzen, ausschließlich
für Abwassserhauptpumpwerk
Fabrikstraße 0160 / 3 54 18 28 oder
 0160 / 3 53 74 16
AZV „Obere Spree“ betrifft
OT Eulowitz bei Havarie
Abwasser 0 18 0 / 2 78 79 03
EC-Karten-Sperrung 0 18 05 / 02 10 21
Telekom-Entstördienst 08 00 / 3 30 11 72

Impressum

Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Großpostwitz, 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Großpostwitz, Ge-
meindeplatz 3, 02692 Großpostwitz, Verantwortlich für 
den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Bürgermeister 
Frank Lehmann. Der Inhalt der Beiträge, die namentlich 
unterzeichnet sind, entspricht nicht automatisch der Mei-
nung der Redaktion. Satz und Anzeigenteil:  Geschäfts-
stelle Lausitzer Verlagsanstalt, Kurt-Pchalek-Straße 8, 
02625 Bautzen, Telefon: 03591 529380, Druck: Lausitzer 
Verlagsanstalt, Kurt-Pchalek-Straße. 8, 02625 Bautzen, 
Vertrieb: OZS Löbau
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Informationen aus der Verwaltung

TÜV- Sicherheitszertifi kat zum 3. Mal nach Ebendörfel
Omnibusbetrieb Siegfried Wilhelm ein Vorbild an Kontinuität und Transparenz

BAUTZEN (PK). Der 7. Februar 2008 war ein besonderer für 
Johannes Wilhelm. Zum dritten Mal bekam der Busunternehmer 
das TÜV-Zertifi kat „Sicherheit im Busbetrieb“. In dieser Konti-
nuität in Sachen Verkehrssicherheit steht das Busunternehmen 
Siegfried Wilhelm damit an der Spitze in Sachsen. Häufi g gehen 
Meldungen durch die Medien von Bus-Unfällen durch Übermü-
dung des Fahrerpersonals oder wegen technischer Mängel. Das 
kann Johannes Wilhelm nicht passieren. Allerdings fällt ihm das 
nicht in den Schoß, beträchtlich ist der Aufwand, den er dafür 
gern freiwillig in Kauf nimmt. Die Prüfung auf Herz und Nieren 
- sie dauert zweieinhalb Tage – bringt alles an den Tag. Trans-
parenz ist oberstes Gebot. Organisation im Unternehmen, tech-
nischer Zustand der Fahrzeuge sowie Qualifi kation und Ausbil-
dung der Fahrer sind schonungslos den Prüfern offen zulegen. 
Nichts bleibt ungesehen: Tourenpläne und Fahrtenblätter werden 
gecheckt sowie Wartungsintervalle geprüft, Mängelabstellungen 
kontrolliert, Einhaltung von Lenk- und Ruhezeiten untersucht und 
vieles mehr. Nur wenn das alles picobello erfüllt wird, gibt es das 
begehrte Zertifi kat, das allen in der Branche verdeutlicht – hier 
geht es mit rechten Dingen zu und die Fahrgäste werden sicher 
befördert. 
Inhaber Johannes Wilhelm, dessen Unternehmen 1959 gegrün-
det wurde und das heute 27 Mitarbeiter beschäftigt, sah der Sa-
che gelassen entgegen und bestand mit nahezu 100 Prozent. 
„Sicherheit unserer Fahrgäste ist oberstes Gebot. Dafür nehmen 
wir uns Zeit. Das Zertifi kat zeigt, wo wir diesbezüglich stehen und 
ist auch so eine Art gewollte Selbstkontrolle, der wir uns gerne 

unterziehen.“ Seine 23 Omnibusse legten im Vorjahr 1.100.000 
km zurück. Im Linienverkehr sind über 540.000  Fahrgäste beför-
dert worden, während es im Reiseverkehr 31.600 waren. 
Hans-Ulrich Höhn, TÜV-Niederlassungsleiter Dresden, in dessen 
Bereich auch Ebendörfel gehört: „Technische Verkehrssicherheit 
ist keinesfalls eine Selbstverständlichkeit. Harter Wettbewerb 
verleitet bisweilen dazu, es nicht immer so genau zu nehmen. 
Das Busunternehmen Siegfried Wilhelm allerdings gehört zu je-
nen, denen die Fahrgäste bedingungslos vertrauen können und 
das sich dabei nicht auf seinen Erfolgen ausruht, jeden Test neu 
mit Bravour besteht.“

BU: Hans-Ulrich Höhn (r.) überreicht Johannes Wilhelm das Sicherheitszertifi kat in Gegenwart von Hans-Jürgen Pfeiffer, Amts-
leiter des Straßenverkehrsamtes Bautzen (l.).                 Text/Foto: Peter Kühnrich

Bauamt

Umbau Mittelschule Großpostwitz zur Grundschule

Wie in unserer letzten Ausgabe des Amts- und Mitteilungsblattes 
angekündigt, wollen wir über das Baugeschehen am Schulbau 
berichten.
Der größte Anteil an den beauftragten Bauleistungen ist im Los 1 
– Rohbauarbeiten -  vergeben.
Wesentlicher Inhalt dieser Leistungen ist die „Schaffung eines 
zweiten baulichen Rettungsweges“ in Form eines neuen Trep-
penhauses.
Durch die sehr milde Witterung im Februar konnte sofort mit den 
Gründungsarbeiten für die neuen Fundamente begonnen wer-
den. Die zügige Erstellung des Rohbaus ist eine wichtige Voraus-
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setzung dafür, dass die nachfolgenden Gewerke ohne Behinde-
rung und fristgerecht ihre Leistungen ausführen können.
Parallel dazu erfolgten bisher die notwendigen Veränderungen 
an den Türöffnungen innerhalb der Schule.
Zeitgleich nahmen die Firmen für die Gewerke Los 7 – Heizung/
Sanitär- und Los 8 – Elektroinstallation – ihre Arbeit auf, führ-
ten die notwendigen Demontagen an den vorhandenen Anlagen 
durch und begannen mit den Vorbereitungen zur Neuverlegung 
der Heizungs- bzw. Elektroleitungen.

Hinweis für die Benutzer der Bibliothek

Wir bitten alle Benutzer der Bibliothek um Verständnis, 
dass während der Zeit der Umbauarbeiten die Bibliothek ge-
schlossen bleibt.

Janda, Bauamt

Ordnungsamt

Aus gegebenem Anlass weisen wir  nochmals darauf hin, dass 
das Verrotten und Kompostieren von Gartenabfällen Vorrang hat 
und dass das Verbrennen von Gartenabfällen nur im Ausnahme-
fall möglich ist. Das Verbrennen von Garten- und Pfl anzenabfäl-
len auf dem eigenen Grundstück ist in Sachsen unter bestimmten 
Voraussetzungen nach wie vor möglich. Die seit 1994 geltende 
Pfl anzenabfallverordnung besagt, dass die Verwertung von 
pfl anzlichen Abfällen aus Gärten, Grünanlagen etc. über Bioton-
ne, Wertstoffhof oder Kompostanlage erfolgen muss. Nur wenn 
dies nicht möglich oder nicht zumutbar ist, dürfen in den Monaten 
April und Oktober werktags zwischen 8 und 18 Uhr pfl anzliche  
Abfälle aus dem nichtgewerblichen Bereich verbrannt werden. 
Damit sich niemand durch Feuer, Rauch oder Funkenfl ug beläs-
tigt fühlt, sind einige Regeln zu beachten. So ist beispielswei-
se ein Abstand von mindestens 100 m zur Straße erforderlich. 
Hausmüll ist vom Verbrennen strikt ausgeschlossen. Die Dauer 
des Feuers darf zwei Stunden pro Tag nicht überschreiten. In die-
sem Zusammenhang müssen wir nochmals betonen, dass nur 
trockenes und unbehandeltes Holz verbrannt werden darf.
In diesem Zusammenhang geben wir Ihnen zur Kenntnis, dass 
ab 04. April 2008 auf dem Grüngutplatz in Eulowitz  Pfl anzenab-
fälle etc. wieder entgegengenommen werden.
Trockenes und unbehandeltes Holz kann auch zu den geneh-
migten Standorten des Hexenfeuers in den jeweiligen Ortsteilen 
gebracht werden.
Näheres zu den Hexenfeuer am 30. April 08 erfahren Sie in der 
nächsten Ausgabe unseres Amts- und Mitteilungsblattes.

Kutschke, Ordnungsamt

Beantragung MAE-Maßnahme
Die Gemeinde Großpostwitz beabsichtigt voraussichtlich ab April 
2008 eine neue MAE-Maßnahme (so genannte 1,- Euro-Jobs) zu 
beantragen. Bei den auszuführenden Arbeiten handelt es sich 
um körperliche Tätigkeiten.
Alle anspruchsberechtigten ALG II-Empfänger der Gemeinde 
Großpostwitz, die die Voraussetzungen und das Interesse für die 
Teilnahme an einer Maßnahme besitzen, melden sich bitte zu 
den bekannten Öffnungszeiten im Zimmer 3 der Gemeindever-
waltung bei Frau Nasser-Müller oder unter Telefon, Durchwahl 
588-37. Die Teilnehmer, die bereits in der Liste vorgemerkt sind, 
werden weiterhin mit berücksichtigt.

Hier spricht die Feuerwehr

Die Arbeit unserer Jugendfeuerwehr 
geht weiter
Mit dem Ausscheiden von  Kam. Reiner Adler aus der Gemein-
defeuerwehr endet auch seine Arbeit als Jugendfeuerwehrwart 
in unserer Gemeinde.
Nahtlos geht die Arbeit in der Jugendfeuerwehr zu den ge-
wohnten Zeiten im Gebäude der JFW auf der Oberlausitzer 6 
in Großpostwitz weiter. Der kommissarische Leiter ist Kam. Ralf 
Illgner der OW Cosul. Die Stellvertretung wird, wie bisher, von 
Kamn. Julia Pfeiffer, ebenfalls OW Cosul, übernommen.
Sehr verehrte Eltern, haben Sie Fragen zur Jugendfeuerwehr-
arbeit, dann können Sie sich vertrauensvoll an o.g. Personen, 
an den Gemeindewehrleiter bzw. den Bürgermeister, Herrn Leh-
mann, wenden.
Herrn Reiner Adler sei auf diesem Wege unser Dank für die gute 
Arbeit, die er über 10 Jahre in der JFW Großpostwitz geleistet 
hat, ausgesprochen.                                     Gemeindewehrleiter

Fundamente vor dem Betonieren

Ansicht des neuen Treppenhauses
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Seniorengeburtstage im Monat 
   März / April in der Gemeinde 
      Großpostwitz:

Herzlichen Glückwunsch an unsere Jubilare

Wir wünschen Gesundheit und alles Gute!

in Großpostwitz:
10. März Herr Martin Hübner  83. Geburtstag
11. März Frau Frieda Biehle 86. Geburtstag
12. März Frau Waldraut Illner 73. Geburtstag
15. März Herr Lothar Spänig 79. Geburtstag
15. März  Frau Annelies Hänsel 76. Geburtstag
16. März Frau Renate Lehmgrübner 72. Geburtstag
18. März Herr Reiner Rößler 72. Geburtstag
19. März Herr Horst Jäschke 70. Geburtstag
24. März Frau Ursula Drescher 80. Geburtstag
24. März Frau Renate Kramer 73. Geburtstag
26. März Frau Edeltraud Illner 78. Geburtstag
27. März Frau Brigitte Zosel 73. Geburtstag
01. April Herr Edmund Richter 80. Geburtstag
02. April Frau Margot Wengler 73. Geburtstag
04. April Frau Ursula Jäckel 74. Geburtstag
05. April Frau Anny Schön 78. Geburtstag
05. April Frau Inge Tauschmann 71. Geburtstag
05. April Herr Helmut Bartsch 70. Geburtstag
06. April Herr Günter Müller 71. Geburtstag
07. April Frau Christine Schmidt 72. Geburtstag
07. April Frau Annelies Dittmann 70. Geburtstag
08. April Herr Felix Hommel 85. Geburtstag
09. April Herr Heinz Voelzke 77. Geburtstag
11. April Herr Erhard Schefer 71. Geburtstag

in Berge:
01. April Frau Erna Bartneck 82. Geburtstag

in Cosul:
25. März Frau Linda Noack 86. Geburtstag
28. März Frau Charlotte Schmidt 80. Geburtstag
07. April Frau Liesbeth Meusel 73. Geburtstag
12. April Herr Manfred Meusel 73. Geburtstag

in Denkwitz:
31. März Frau Christa Leunert 72. Geburtstag

in Ebendörfel:
13. März Herr Manfred Kleiner 74. Geburtstag
17. März Frau Edith Glausch 72. Geburtstag
23. März Frau Irene Schubert 79. Geburtstag
24. März Frau Ilse Gedan 77. Geburtstag
29. März Herr Daniel Kunz 70. Geburtstag
30. März Frau Elisabeth Zschech 87. Geburtstag
05. April Herr Harry Bachmann 83. Geburtstag

in Eulowitz:
13. März Frau Leonore Domschke 73. Geburtstag
11. April Herr Walter Stock 87. Geburtstag

in Klein-Kunitz:
18. März Herr Alfred Kruck 71. Geburtstag

 in Mehltheuer:
21. März Herr Theodor Reinhardt 71. Geburtstag
11. April  Herr Richard Liebe 84. Geburtstag

in Rascha:
18. März Herr Kurt Neumann 85. Geburtstag

Das Ehepaar

 Grete und Theodor Reinhardt 
feierte am 01.03.2008 das schöne Fest der

„Goldenen Hochzeit“
Die Gemeindeverwaltung wünscht dem Ehepaar 
zu diesem schönen Fest nachträglich alles Gute,

vor allem Gesundheit und noch viele 
schöne gemeinsame Jahre im 

Kreise ihrer Familie.

Neues aus unseren Vereinen

Unabhängiger Seniorenklub 
Großpostwitz e.V.
Veranstaltungsplan Monat  März 2008

Der Seniorenklub Großpostwitz e.V. informiert

Mittwoch, 05.März
Sportnachmittag mit Fr. Dießner - Beginn: 14 Uhr im Kinderhaus
Skat - Beginn: 14 Uhr im Sportlerheim 
Donnerstag, 06. März
Gemeinsame Geburtstagsfeier, auch Gäste sind herzlich will-
kommen - Beginn: 13:30 Uhr im Kirchgemeindehaus    
Mittwoch, 12. März
Sportnachmittag mit Fr. Dießner - Beginn:14 Uhr im Kinderhaus
Skat - Beginn: 14:00 im Sportlerheim
Donnerstag, 13. März
Lichtbildervortrag mit Herrn Schwer „China – Das Reich der 
Mitte“ - Beginn: 13 Uhr im Kirchgemeindehaus
Mittwoch, 19. März
Tanznachmittag mit  Fr. Schwanitz - Beginn: 14 im Kinderhaus
Skat - Beginn: 14:00 Uhr im Sportlerheim
Donnerstag, 20. März
Kegeln, bitte im Klub anmelden
Mittwoch, 26.März
Sportnachmittag mit Fr. Dießner - Beginn: 14 Uhr im Kinderhaus
Skat - Beginn: 14:00 im Sportlerheim
Donnerstag, 27.März
„Alles singt“ mit Fr. Riechen - Beginn: 13.30 Uhr im Kirchgemeindehaus

Alle interessierten Senioren und Vorruheständler sind zum Be-
such unserer Veranstaltungen  ganz herzlich eingeladen.
Bitte lesen Sie auch die Hinweise in der Sächsischen Zeitung, im 
Kreis- und Gemeindemitteilungsblatt .
                                                                                 
Der Vorstand

www.grosspostwitz.de



Nr. 03/2008 8. März 2008

Nächste Ausgabe am 12.04.2008, Redaktionsschluss am 02.04.2008, E-mail: redaktion@grosspostwitz.de

7

Der SV Großpostwitz/
Kirschau e.V. informiert:

NEUE TRIKOTS FÜR 2. MÄNNERMANNSCHAFT

Beim Heimspiel gegen den SV 1896 Großdubrau präsentierte 
die 2. Männermannschaft erstmals zwei neue Trikotsätze deren 
Anschaffungen durch die freundliche Unterstützung der VEOLIA 
Umweltservice Ost GmbH & Co KG aus Löbau und der Woh-
nungsbaugenossenschaft „Neues Leben“ e.G. aus Kirschau er-
möglicht wurden.

DER VEREIN SAGT DANKE!
Ende vergangenen Jahres wurde unserem Verein durch die Phy-
siotherapie Sabine Dießner eine Massageliege zur Verfügung 
gestellt. Der Verein bedankt sich dafür hiermit noch einmal herz-
lich.

LUST AUF FUSSBALL???

Die Nachwuchsabteilung unseres Vereins sucht Mädchen 
& Jungs der Geburtsjahrgänge 1999, 2000, 2001, 2002  und 
jünger, die Lust am Fußballspielen haben. Wenn du dich 
einmal ausprobieren möchtest, dann schau doch einfach mal 
bei unserem Training der F-Jugend (Jahrgänge 1999 - 2001), 
immer mittwochs & freitags 17-18.30 Uhr: im Sportforum 
Kirschau, oder der G-Jugend (Jahrgänge 2001 und jünger) 
immer freitags 16.30-18.00 Uhr: im Sportforum Kirschau vorbei. 
Die Übungsleiter freuen sich schon jetzt auf dein Kommen!

HEIMSPIELE IN DEN KOMMENDEN WOCHEN

08.03.08, 12.15 Uhr: 
SV Großpostwitz-Kirschau 3. – SV W-R Schirgiswalde 2.
08.03.08, 10.30 Uhr:
SV Großpostwitz-Kirschau D – SV Post Germania Bautzen
09.03.08, 10.30 Uhr:
SpG Großpostwitz A – SpG Lawalde   
15.03.08, 14.00 Uhr: 
SV Großpostwitz-Kirschau 1. – SV Einheit Kamenz
15.03.08, 12.15 Uhr: 
SV Großpostwitz-Kirschau 2. – SV Bautzen
15.03.08, 09.00 Uhr: 
SpG Großpostwitz B – SpG Weißwasser
15.03.08, 10.30 Uhr:
SV Großpostwitz-Kirschau E – SV Gaußig
16.03.08, 10.30 Uhr:
SpG Großpostwitz A – SpG Niesky
16.03.08, 14.00 Uhr: 
SV Großpostwitz-Kirschau Fr. – SV 69 Gröditz
29.03.08, 12.15 Uhr: 
SV Großpostwitz-Kirschau 3. – SG Frankenthal 2.
05.04.08, 15.00 Uhr: 
SV Großpostwitz-Kirschau 1.  – SG Dynamo Dresden 3.
05.04.08, 13.15 Uhr: 
SV Großpostwitz-Kirschau 3. – TSV 1859 Wehrsdorf 2.

Sven Mutschink

Aktuelle Informationen gibt es unter: 
www.svgrosspostwitz-kirschau.de

Das sollten Sie wissen

Brücke e.V. Gefährdetenhilfe im 
Raum Bautzen

Ist die Wohnung in Gefahr?

Wohnungslosenhilfe im Landkreis Bautzen

Dieses Projekt wird durch das Kreissozialamt Bautzen fi nanziert. 
Nach dessen Maßgabe ist künftig eine Intervention nur möglich, 
wenn den Betroffenen die Wohnung bereits gekündigt oder der 
Strom abgeschaltet wurde.

Anschrift: 
Brücke e.V. Gefährdetenhilfe im Raum Bautzen
Dresdener Straße 3, 02625 Bautzen
(Unterhalb der Agentur für Arbeit gegenüber
der Gaststätte „Zum Wehr“)

In der Regel erreichen Sie Ansprechpartner von Montag bis Don-
nerstag zwischen 7 und 11 Uhr.
Außerhalb dieser Zeiten ist eine vorige Absprache nötig.
Folgende Unterlagen sollten Sie mitbringen:
Kündigung, Mahnungen, Einkommensnachweis/Bewilligungsbe-
scheid, Kindergeld, Erziehungsgeld oder ähnliches, Mietvertrag.
Telefonische Erreichbarkeit: 03591/ 490918 oder 03591/45617

Dieses Projekt kann Personen, die das 25. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben oder durch einen gerichtlichen Betreuer oder 
Bewährungshelfer betreut werden, nicht mehr zur Verfügung 
stehen. 



Nr. 03/2008 8. März 2008

Nächste Ausgabe am 12.04.2008, Redaktionsschluss am 02.04.2008, E-mail: redaktion@grosspostwitz.de

8

Kirchennachrichten

Katholisches Pfarramt Schirgiswalde
Katholisches Pfarramt, Kirchberg 4, 02681 Schirgiswalde
 
Termine der katholischen Pfarrei

08.03., 18:00 Uhr Heilige Messe / Passionsspiel der Kinder 
  (Änderung: Vom 02.03. auf den 08.03. 
  und 09.03.verlegt!)  – Kreuzkapelle
09.03. 9:00 Uhr Heilige Messe mit der Kolpingsfamilie 
  – evangelische Kirche
09.03. 10:30 Uhr Heilige Messe / Passionsspiel der Kinder 
  – Kreuzkapelle 
 14:00 Uhr Kreuzweg in Georgenthal (CSR) oder 
  in Schluckenau (CSR) (Wetterabhängig  
  – bitte die aktuelle Vermeldung in der 
  Kirche beachten!)
10.03. 19:00 Uhr Frauenkreuzweg – evangelische Kirche  
  Schirgiswalde
 8:45 Uhr Gottesdienst mit Palmweihe – evangelische  
  Kirche Schirgiswalde
 9:00 Uhr Gottesdienst mit Palmweihe – Wilthen 
 10:30 Uhr Gottesdienst mit Palmweihe – Großpostwitz 
 10:30 Uhr Gottesdienst mit Palmweihe – Kreuzkapelle  
  Schirgiswalde
17.03. 19:00 Uhr Männerkreuzweg – evangelische Kirche  
  Schirgiswalde
20.03.  Gründonnerstag
 20:00 Uhr Feier des Abendmahls mit Fußwaschung  
  – evangelische Kirche Schirgiswalde 
 21:30 – 6:00 Uhr Anbetung – evangelische Kirche 
  Schirgiswalde
21.03.  Karfreitag
 10:00 Uhr Kinderkreuzweg – evangelische Kirche  
  Schirgiswalde
 10:00 Uhr Kinderkreuzweg   – Großpostwitz 
 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie – Kreuzkapelle 
  Schirgiswalde 
 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie – Großpostwitz
 15:00 Uhr  Karfreitagsliturgie – Sohland 
 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie – Wilthen
22.03.  Karsamstag
 8:30 Uhr Karmette – Friedhofskapelle Schirgiswalde
 21:00 Uhr Feier der Osternacht – Großpostwitz 
 21:00 Uhr Feier der Osternacht – Sohland 
 21:00 Uhr Feier der Osternacht – Wilthen 
23.03.  Ostersonntag
  4:30 Uhr Feier der Osternacht – evangelische Kirche  
  Schirgiswalde
 10:30 Uhr Heilige Messe – Kreuzkapelle Schirgiswalde
24.03.  Ostermontag
  9:00 Uhr Heilige Messe – evgl. Kirche Schirgiswalde
  9:00 Uhr Heilige Messe – Wilthen 
   9:30 Uhr Heilige Messe – Sohland
 10:30 Uhr Heilige Messe – Kreuzkapelle Schirgiswalde
 10:30 Uhr Heilige Messe – Großpostwitz 
 14:30 Uhr Pestprozession von der Kreuzkapelle nach  
  Neuschirgiswalde Emmausgang von 
  Großpostwitz nach Wilthen
26.03. 9:00 Uhr Auferstehungsgottesdienst mit den Kindern  
  des kath. Kinderhauses – Friedhofskapelle 
  Emmausgang der Kolpingsfamilie
 19:00 Uhr Treff Niedermarkt – Wanderung nach Wurbis

Alle Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

Katholische Pfarrgemeinde

Ev.- Luth. Kirchgemeinde Großpostwitz

Informationen März 2008

Anmeldung - Familienrüstzeit
Kommt mit zur Familienrüstzeit in diesem Jahr. Dieses Mal geht 
es vom 27. - 29. Juni in die Bildungsstätte „Windmühle“ in Seif-
hennersdorf. Das Thema: Ein Nachdenken über Geschwister - 
ein Programm für die ganze Familie und auch für Alleinstehende.  
Bitte tragt euch in die Anmeldeliste in der  Kirche ein.

Planung Kirchenreinigung 
Alle, die dabei und bei der Pfl ege der Grünanlagen geholfen ha-
ben und mit helfen wollen, sind zu einer Kaffee - Arbeitsbespre-
chung am 1. März 14 Uhr ins Kirchgemeindehaus eingeladen! 

GOTTESDIENSTE IN DER GEMEINDE

So., 2. 03.  Lätare  -   wieder in der Kirche
9.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst  
So., 9. 03.  Judika
9.30 Uhr  Konfi rmanden - Vorstellungsgottesdienst mit  
  Taufgedächtnis der Kinder der 6.  Klasse, 

Karwoche und Ostern 

So., 16. 03. Palmsonntag 
9.30 Uhr  Predigtgottesdienst Passionsandachten 
  17. bis  20. 03., Montag bis Donnerstag, 18 Uhr 
An diesen Tagen laden wir zum Abendgeläut auf ca. eine halbe 
Stunde in die Kirche ein zum Nachdenken über den Leidens-
weg Jesu; am Donnerstag auch mit einem Abendessen wie zu 
Jesu Zeiten.

Fr., 21. 03. Karfreitag      
9.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst    
14.00 Uhr  Posaunenfeierstunde zur Sterbestunde Jesu 
Christi 
 
Sa.,  22. 03. Ostersonnabend - Osternacht
21.30 Uhr  Andacht in der Kirche - alle sind eingeladen 
22.15 Uhr   Wanderung zum Abendbrot, ca. 1 Uhr Oster- 
  nachtsfi lm -  ab 3 Uhr Osterfeuer  im Garten des  
  Kirchgemeindehauses
So., 23. 03. Ostersonntag
4.40 Uhr   Ostermorgenandacht Entzünden d. Osterkerze 
5.00 Uhr   Glockengeläut und Osterblasen vom Turm  
  und in den nordöstlichen Dörfern der Kirchge-
  meinde (Posaunenchor)
5.30 Uhr   Osterfrühstück im Kirchgemeindehaus 
          (Jeder sollte etwas f. d. Frühstückstafel mitbringen!)
9.30 Uhr   Familiengottesdienst mit Osterspiel und Taufen   
 Mo., 24. 03.  Ostermontag  
9.30 Uhr  Festgottesdienst mit unserem Kirchenchor  
 
So., 30.03. Quasimodogeniti  
9.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst parallel dazu Kinderkirche 
So.,  6. 04. Miserikordias Domini
9.30 Uhr  Taufgottesdienst mit den Nachwuchsbläsern  
 
Nehmen Sie sich nach dem Gottesdienst Zeit für Gespräche 
bei einer Tasse Tee oder Kaffee. Demnächst in der Kirche am: 
9. März - Vorstellung der Konfi rmanden, 20. April - Kantate 

Renovierung Kirchgemeindehaus
- Bitte um Spenden 
Wir hoffen, in den kommenden Jahren das Kirchgemeindehaus 
renovieren zu können. Die Fördermittel müssen noch zugesagt 
werden. Wir benötigen dazu auch Eigenmittel und bitten Sie dar-
um um Spenden. Helfen Sie bei der Finanzierung mit. Wir hoffen 
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auf Ihre Spendenbereitschaft für dieses große Projekt, das uns 
viel abverlangen wird. Danke allen, die uns dabei schon unter-
stützt haben.

Konto der Kirchgemeinde Großpostwitz 
Konto-Nr. 1000021234, KSK Bautzen, BLZ  85550000   

Öffnungszeiten des Pfarramts in 02692 Großpostwitz,
Hauptstr. 1, Di. + Do. 10–12, 15–18Uhr, Sprechzeit beim 
Pfarrer Kästner dienstags ab 18 Uhr und nach Vereinbarung 

Pfarramts-Büro: 035938 / 98237  Fax.: 035938/98241 
 eMail: kg.grosspostwitz@evlks.de
Pfarrer Kästner: 035938 / 98238   
 eMail:christophkaestner1@freenet.de
Diakon Kipke: 035877 / 88063  
 eMail: die.kipies@gmx.net
Kantorin Riechen:   03592  / 500893 
 eMail: dörteriechen@online.de
Kirchnerin Tonn:     035938/ 51021

Im Namen aller Mitarbeiter und des Kirchenvorstandes wünsche 
ich allen eine besinnliche Passionszeit und frohe Osterzeit

Ihr Pfarrer 

Umwelt-Bürgerinfo

Wertstoffsammlung

Gesammelt werden: Papier, Pappe, Flaschen, Gläser. Bitte stel-
len Sie die Wertstoffe bis 15.00 Uhr zur Abholung bereit!

11.03.2008 / 08.04.2008
Eulowitz, Obereulowitz, Neu-Eulowitz

12.03.2008 / 09.04.2008
Talstraße 1, Lessingschule, Cosuler Siedlung (an Stellplätze der 
Hausmülltonnen stellen), Cosul (Grundstück Wilhelm), Cosul 
(Grundstück Graf), Mehltheuer, Binnewitz, Spreetal (gegenüber 
ehemalige Berufsschule, vor Abwasserschaltschrank stellen)

19.03.2008 / 16.04.2008
Rascha, Raschaer Siedlung, Alt-Hainitz, Gemeindeplatz, Gar-
tenstraße, Oberlausitzer Straße, Am Eiskeller (an Stellplätze der 
Hausmülltonnen stellen)

Entsorgungstermine
Restmüll / Bioabfall: 18.03. und 01.04.2008

Gelbe Tonne: 18.03.2008 (Großpostwitz und Berge)
 19.03.2008 (restlichen Ortsteile)
Schadstoffsammlung

13.03.2008 14.30–15.00 Uhr am Gemeindehaus 
 in Eulowitz

17.03.2008 09.00–09.45 Uhr in Großpostwitz am
 Bahnhofsvorplatz

Grüngutplatz in Eulowitz, Bederwitzer Straße
Die Annahme von pfl anzlichen Abfällen beginnt ab 04. April 2008 
zu folgenden Annahmezeiten:
jeweils freitags von 15.00 bis 18.00 Uhr
und samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Großpostwitz
Dienstag 9.00–12.00 Uhr und 13.00–16.00 Uhr
Donnerstag 9.00–12.00 Uhr und 13.00–18.00 Uhr
Freitag 9.00–12.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Lehmann 
Donnerstag 9.00–12.00 Uhr und 13.00–18.00 Uhr
 sowie nach Terminvereinbarung
Einwohnermelde- und Passamt
Großpostwitz: 
Donnerstag 9–12 und 13–18 Uhr
Freitag 9–12 Uhr
Obergurig:
Dienstag 9–12 und 14–18 Uhr
 sowie nach Terminvereinbarung
Sekretariat Frau Möhn  588-31
Hauptamt Herr Michauk  588-35
Standesamt Frau Kirsten  588-39
Ordnungsamt Frau Kutschke  588-44
 Frau Petrasch  588-44
Bauamt Herr Janda  588-42
Liegenschaften Frau Kirsten  588-36
Kämmerei Frau Kunze  588-33
 Frau Zieschang  588-34
 Frau Nasser-Müller  588-37
Abwasser Frau Meschke  588-43

Allen
Bürgerinnen 
und Bürgern 

sowie 
Gästen unserer 

Gemeinde 
wünschen wir 
ein frohes und 
besinnliches 

Osterfest.




